Mathematik – Neue Wege 7/8
Vergleich mit dem Kernlehrplan für das Gymnasium Sekundarstufe I (G8) in Nordrhein-Westfalen
Die fol​gende Übersicht zeigt, wie „Mathematik – Neue Wege“ zur Umsetzung des Kernlehrplans beitragen kann. Viele der dort auf​geführten Kompetenzbereiche lassen sich allerdings nicht isoliert auf einzelne Inhalte des Schulbuchs abbilden; sie finden durchgän​gig in allen Teilen des Werkes Berücksichtigung.

In der Übersicht werden die prozess- und inhaltsbezogenen Kompetenzen denjenigen Schulbuchabschnitten zugeordnet, die beson​ders zum Erreichen der Vor​gaben geeignet sind. So kann die Übersicht auch die Grundlage für einen schuleigenen Arbeitsplan sein.

Band 7
	Inhalt Neue Wege 7
	prozessbezogene Kompetenzen
	inhaltsbezogene Kompetenzen

	Kapitel 1 Beschreiben von Zuordnungen in Gra​phen, Tabellen und Termen

1.1
Graphen lesen und darstellen
1.2
Graphen, Tabellen, Formeln
1.3
Ausgleichskurven
1.4
Proportionale Zuordnungen
1.5
Antiproportionale Zuordnungen
1.6 
Terme
1.7
Zuordnungen lösen Probleme
	· Lesen: Informationen aus mathematikhaltigen Darstellungen (Text, Bild, Tabelle, Graph) ziehen, sie strukturieren und bewerten
· Mathematisieren: einfache Realsituationen in mathematische Modelle (Zuordnungen, lineare Funktionen, Gleichungen, Gleichungssysteme, Zufallsversuche) übersetzen
· Lösen: verschiedene Darstellungsformen (z. B. Tabellen, Skizzen, Gleichungen) zur Problemlö​sung nutzen
· Realisieren: einem mathematischen Modell (Ta​belle, Graph, Gleichung) eine passende Realsitu​a​tion zuordnen
	· Darstellen: Zuordnungen mit eigenen Worten, in Wertetabellen, als Graphen und in Termen dar​stel​len und zwischen diesen Darstellungen wech​seln

· Anwenden: proportionale, antiproportionale und lineare Zuordnungen in Tabellen, Termen und Realsituationen identifizieren

· Anwenden: die Eigenschaften von proportionalen, antiproportionalen und linearen Zuordnungen so​wie einfache Dreisatzverfahren zur Lösung außer- und innermathematischer Problemstellungen an​wenden

	Kapitel 2 Prozent- und Zinsrechnung

2.1
Relativer Vergleich: Prozente in Tabellen und Diagrammen
2.2
Grundwert – Prozentsatz – Prozentwert
2.3
Geld und Prozente
2.4
Prozente im Alltag
	· Lesen: Informationen aus einfachen authenti​schen Texten (z. B. Zeitungsberichten) und ma​thematischen Darstellungen ziehen, die Aussa​gen analysieren und beurteilen
· Lösen: Algorithmen zum Lösen mathematischer Standardaufgaben nutzen und ihre Praktikabilität bewerten
· Berechnen: den Taschenrechner nutzen
· Darstellen: Daten in elektronischer Form zusam​mentragen und sie mithilfe einer Tabellenkalkula​tion darstellen
	· Anwenden: Prozentwert, Prozentsatz und Grund​wert in Realsituationen (auch Zinsrechnung) be​rechnen

	Kapitel 3 Winkel und besondere Linien bei ebe​nen Figuren (und Körpern)

3.1
Winkelsätze an Geradenkreuzungen
3.2
Winkel an Vielecken und Körpern
3.3
Ortslinien – Mittelsenkrechte, Winkelhalbie​rende, Mittelparallele
3.4
Besondere Linien und Punkte im Dreieck
3.5
Geometrische Denkaufgaben
	· Erkunden: Muster und Beziehungen bei Zahlen und Figuren untersuchen und Vermutungen auf​stellen

· Lösen: die Problemlösestrategien „Zurückführen auf Bekanntes“ (Konstruktion von Hilfslinien, Zwi​schenrechnungen), „Spezialfälle finden“ und „Verallgemeinern“ anwenden
· Begründen: mathematisches Wissen für Begrün​dungen nutzen, auch in mehrschrittigen Argu​mentationen
· Erkunden: mathematische Werkzeuge (Tabellen​kalkulation, Geometriesoftware, Funktionenplot​ter) zum Erkunden und Lösen mathematischer Probleme nutzen
· Präsentieren: Lösungswege und Problembearbei​tungen in kurzen, vorbereiteten Beiträgen und Vorträgen präsentieren
	· Anwenden: Eigenschaften von Figuren mithilfe von Symmetrie, einfachen Winkelsätzen oder der Kongruenz erfassen und begründen


	Kapitel 4 Rationale Zahlen

4.1
Negative Zahlen beschreiben Situationen und Vorgänge

4.2
Anordnung und Betrag an der Zahlengeraden

4.3
Addieren und Subtrahieren mit rationalen Zah​len 
4.4 
Multiplikation und Division rationaler Zahlen
	· Erkunden: Muster und Beziehungen bei Zahlen und Figuren untersuchen und Vermutungen auf​stellen
· Lösen: Algorithmen zum Lösen mathematischer Standardaufgaben nutzen und ihre Praktikabilität bewerten

· Reflektieren: Ergebnisse durch Plausibilitätsüberle​gungen, Überschlagsrechnun​gen oder Skizzen überprüfen und bewerten
	· Ordnen: rationale Zahlen ordnen und vergleichen

· Operieren: Grundrechenarten für rationale Zahlen ausführen (Kopfrechnen und schriftliche Rechen​verfahren)

· Anwenden: Kenntnisse über rationale Zahlen … zur Lösung inner- und außermathematischer Probleme verwenden

	Kapitel 5 Gleichungen und Terme

5.1
Gleichungen aufstellen und lösen
5.2
Gleichungen lösen mit systematischem Probie​ren – Tabelle und Grafik
5.3
Gleichungen lösen mit Äquivalenzumformun​gen
5.4
Rechnen mit Termen
	· Lösen: Algorithmen zum Lösen mathematischer Standardaufgaben nutzen und ihre Praktikabilität bewerten

· Lösen: bei einem Problem die Möglichkeit mehre​rer Lösungen oder Lösungswege überprüfen
· Lösen: verschiedene Darstellungsformen (z. B. Tabellen, Skizzen, Gleichungen) zur Problemlö​sung nutzen
· Mathematisieren: einfache Realsituationen in mathematische Modelle (Zuordnungen, lineare Funktionen, Gleichungen, Gleichungssysteme, Zufallsversuche) übersetzen

· Validieren: die im mathematischen Modell gewon​nenen Lösungen an der Realsituation überprüfen und ggf. das Modell verändern
	· Operieren: lineare Gleichungen … sowohl durch Probieren als auch algebraisch und grafisch lösen und die Probe als Rechenkontrolle nutzen

· Anwenden: Kenntnisse über … lineare Gleichun​gen zur Lösung inner- und außermathematischer Probleme verwenden

	Kapitel 6 Geometrische Konstruktionen an Drei​ecken

6.1
Konstruktion von Dreiecken
6.2
Dreieckskonstruktionen lösen Probleme
6.3
Raumvorstellung
	· Erkunden: mathematische Werkzeuge (Tabellen​kalkulation, Geometriesoftware, Funktionenplot​ter) zum Erkunden und Lösen mathematischer Probleme nutzen
· Verbalisieren: die Arbeitsschritte bei mathemati​schen Verfahren (Konstruktionen, Rechenverfah​ren, Algorithmen) mit eigenen Worten und geeig​neten Fachbegriffen erläutern

· Begründen: mathematisches Wissen für Begrün​dungen nutzen, auch in mehrschrittigen Argu​mentationen
	· Konstruieren: Dreiecke aus gegebenen Winkel- und Seitenmaßen zeichnen

	Kapitel 7 Wahrscheinlichkeitsrechnung

7.1
Voraussagen mit relativen Häufigkeiten
7.2
Theoretische Wahrscheinlichkeiten
7.3
Zufallsversuche und Baumdiagramme
	· Mathematisieren: einfache Realsituationen in mathematische Modelle (Zuordnungen, lineare Funktionen, Gleichungen, Gleichungssysteme, Zufallsversuche) übersetzen
	· Auswerten: relative Häufigkeiten von langen Ver​suchsreihen zur Schätzung von Wahrscheinlich​keiten benutzen

· Auswerten: ein- oder zweistufige Zufallsversuche zur Darstellung zufälliger Erscheinungen in alltäg​lichen Situationen verwenden

· Auswerten: Wahrscheinlichkeiten bei einstufigen Zufallsexperimenten mithilfe der Laplace-Regel bestimmen

· Auswerten: Wahrscheinlichkeiten bei zweistufigen Zufallsexperimenten mithilfe der Pfadregeln bestimmen

· Darstellen: ein- und zweistufige Zufallsexperi​mente mithilfe von Baumdiagrammen veran​schaulichen


Band 8
	Inhalt Neue Wege 8
	prozessbezogene Kompetenzen
	inhaltsbezogene Kompetenzen

	Kapitel 1 Die Sprache der Algebra – Terme und Gleichungen

1.1
Rechnen mit Termen – Summen und Pro​dukte

1.2
Klammern setzen und auflösen
1.3
Produkte von Summen
1.4
Gleichungen und Ungleichungen
1.5
Rechnen mit Formeln – Gleichungen mit Para​metern
	· Vernetzen: Begriffe und Verfahren miteinander in Beziehung setzen (z. B. Gleichungen und Grafen, Gleichungssysteme und Grafen)
· Verbalisieren: die Arbeitsschritte bei mathemati​schen Verfahren (Konstruktionen, Rechenverfah​ren, Algorithmen) mit eigenen Worten und geeig​neten Fachbegriffen erläutern
	· Operieren: Terme zusammenfassen, ausmultiplizie​ren und mit einem einfachen Faktor faktorisieren; binomische Formeln als Rechen​strategie nutzen

	Kapitel 2 Vierecke und Vielecke – Konstruieren, Definieren und Begründen

2.1
Konstruieren und Definieren von Vielecken
2.2
Vierecke systematisch – Ordnen in der Vielfalt

2.3
Entdecken und Begründen mathematischer Sätze
	· Erkunden: Muster und Beziehungen bei Zahlen und Figuren untersuchen und Vermutungen auf​stellen
· Erkunden: mathematische Werkzeuge (Tabellen​kalkulation, Geometriesoftware, Funktionenplot​ter) zum Erkunden und Lösen mathematischer Probleme nutzen
· Verbalisieren: die Arbeitsschritte bei mathemati​schen Verfahren (Konstruktionen, Rechenverfah​ren, Algorithmen) mit eigenen Worten und geeig​neten Fachbegriffen erläutern

· Begründen: mathematisches Wissen für Begrün​dungen nutzen, auch in mehrschrittigen Argu​mentationen 

· Vernetzen: Ober- und Unterbegriffe angeben und Beispiele und Gegenbeispiele als Beleg anführen (z. B. Proportionalität, Viereck)
	· Konstruieren: Dreiecke aus gegebenen Winkel- und Seitenmaßen zeichnen
· Anwenden: Eigenschaften von Figuren mithilfe von Symmetrie, einfachen Winkelsätzen oder der Kongruenz erfassen und begründen

	Kapitel 3 Lineare Funktionen

3.1
Lineare Gleichungen mit zwei Variablen
3.2
Entdeckungen am Graphen der linearen Funk​tion
3.3
Bestimmung von linearen Funktionen aus gegebenen Daten
3.4
Anwendungen – Modellieren mit linearen Funk​tionen
3.5
Geraden in Parameterform
	· Mathematisieren: einfache Realsituationen in mathematische Modelle (Zuordnungen, lineare Funktionen, Gleichungen, Gleichungssysteme, Zufallsversuche) übersetzen
· Vernetzen: Begriffe und Verfahren miteinander in Beziehung setzen (z. B. Gleichungen und Grafen, Gleichungssysteme und Grafen)
· Validieren: die im mathematischen Modell gewon​nenen Lösungen an der Realsituation überprüfen und ggf. das Modell verändern
	· Darstellen: Zuordnungen mit eigenen Worten, in Wertetabellen, als Graphen und in Termen dar​stel​len und zwischen diesen Darstellungen wech​seln

· Interpretieren: Grafen von Zuordnungen und Terme linearer funktionaler Zusammenhänge in​terpretieren

· Anwenden: … lineare Zuordnungen in Tabellen, Termen und Realsituationen identifizieren

· Anwenden: die Eigenschaften von … linearen Zuordnungen … zur Lösung außer- und inner​mathematischer Problemstellungen an​wenden

	Kapitel 4 Systeme linearer Gleichungen

4.1
Lineare Gleichungssysteme
4.2
Anwendungen – Modellieren mit linearen Glei​chungssystemen
4.3
Lineare Ungleichungen mit zwei Variablen
	· Mathematisieren: einfache Realsituationen in mathematische Modelle (Zuordnungen, lineare Funktionen, Gleichungen, Gleichungssysteme, Zufallsversuche) übersetzen
· Lesen: Informationen aus mathematikhaltigen Darstellungen (Text, Bild, Tabelle, Graph) ziehen, sie strukturieren und bewerten
· Lösen: Algorithmen zum Lösen mathematischer Standardaufgaben nutzen und ihre Praktikabilität bewerten
· Lösen: bei einem Problem die Möglichkeit mehre​rer Lösungen oder Lösungswege überprüfen
· Validieren: die im mathematischen Modell gewon​nenen Lösungen an der Realsituation überprüfen und ggf. das Modell verändern
· Vernetzen: Begriffe und Verfahren miteinander in Beziehung setzen (z. B. Gleichungen und Grafen, Gleichungssysteme und Grafen)
	· Interpretieren: Grafen von Zuordnungen und Terme linearer funktionaler Zusammenhänge in​terpretieren

· Operieren: … lineare Gleichungssysteme mit zwei Variablen sowohl durch Probieren als auch alge​braisch und grafisch lösen und die Probe als Re​chenkontrolle nutzen
· Anwenden: Kenntnisse über … lineare Gleichungs​systeme zur Lösung inner- und au​ßermathematischer Probleme verwenden

	Kapitel 5 Flächen- und Rauminhalte

5.1
Flächeninhalte von Vielecken 
5.2
Umfang und Flächeninhalt des Kreises
5.3
Rauminhalte und Oberflächen von Prismen und Zylindern
5.4
Anwendungen
5.5
Raumvorstellung
	· Erkunden: Muster und Beziehungen bei Zahlen und Figuren untersuchen und Vermutungen auf​stellen
· Lösen: die Problemlösestrategien „Zurückführen auf Bekanntes“ (Konstruktion von Hilfslinien, Zwi​schenrechnungen), „Spezialfälle finden“ und „Verallgemeinern“ anwenden
· Reflektieren: Ergebnisse durch Plausibilitätsüberle​gungen, Überschlagsrechnun​gen oder Skizzen überprüfen und bewerten
	· Erfassen: Prismen und Zylinder benennen und charakterisieren und in ihrer Umwelt identifizieren
· Messen: Umfang und Flächeninhalt von Kreisen und zusammengesetzten Figuren schätzen und bestimmen, sowie Oberflächen und Volumina von Prismen und Zylindern

	Kapitel 6 Daten erheben, auswerten und dar​stellen

6.1
Daten in Diagrammen
6.2
Mittelwerte und Streumaße berechnen und interpretieren


6.3
Sammeln und Auswerten von Daten in Projek​ten

	· Lesen: Informationen aus einfachen authenti​schen Texten (z. B. Zeitungsberichten) und ma​thematischen Darstellungen ziehen, die Aussa​gen analysieren und beurteilen
· Kommunizieren: Lösungswege, Argumentationen und Darstellungen vergleichen und bewerten
· Erkunden: mathematische Werkzeuge (Tabellen​kalkulation, Geometriesoftware, Funktionenplot​ter) zum Erkunden und Lösen mathematischer Probleme nutzen
· Darstellen: Daten in elektronischer Form zusam​mentragen und sie mithilfe einer Tabellenkalkula​tion darstellen
· Präsentieren: Lösungswege und Problembearbei​tungen in kurzen, vorbereiteten Beiträgen und Vorträgen präsentieren
	· Erheben: Datenerhebungen planen, durchführen und zur Erfassung auch eine Tabellenkalkulation nutzen
· Darstellen: Median, Spannweite und Quartile zur Darstellung von Häufigkeitsverteilungen als Box​plots nutzen

· Beeurteilen: Spannweite und Quartile in statisti​schen Darstellungen interpretieren

	Kapitel 7 Bruchterme, Bruchfunktionen, Bruch​gleichungen

7.1
Antiproportionale Funktionen und ihre Familie

7.2
Probleme lösen mit einfachen Bruchgleichun​gen
	· Mathematisieren: einfache Realsituationen in mathematische Modelle (Zuordnungen, lineare Funktionen, Gleichungen, Gleichungssysteme, Zufallsversuche) übersetzen
· Lösen: Algorithmen zum Lösen mathematischer Standardaufgaben nutzen und ihre Praktikabilität bewerten
· Lösen: bei einem Problem die Möglichkeit mehre​rer Lösungen oder Lösungswege überprüfen
	

	Kapitel 8 Reelle Zahlen

8.1
Wurzeln bestimmen
8.2
Wurzeln und Näherungsverfahren

8.3
Irrationale Zahlen

8.4
Rechnen mit Wurzeln
	· Reflektieren: Ergebnisse durch Plausibilitätsüberle​gungen, Überschlagsrechnun​gen oder Skizzen überprüfen und bewerten
· Begründen: mathematisches Wissen für Begrün​dungen nutzen, auch in mehrschrittigen Argu​mentationen
	· Operieren: das Radizieren als Umkehren des Potenzierens anwenden; Quadratwurzeln einfa​cher Zahlen im Kopf berechnen und überschlagen
· Systematisieren: rationale und irrationale Zahlen unterscheiden
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